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KM Solidarité 2017: die jungen Schüler des 
Eurodistrikts laufen wieder für einen guten Zweck 

Für diese 26. Ausgabe des KM Solidarité nehmen Schulen aus Achern, Kehl, Lahr, Oberkirch und 

Offenburg auf deutscher Seite und Fegersheim, Illkirch-Graffenstaden, Ostwald, Schiltigheim und 

Straßburg auf französischer Seite am Spendenlauf teil. 

Seit nun 25 Jahren gibt es den KM Solidarité (zunächst nur auf französischer Seite und seit einigen Jahren 

grenzüberschreitend), bei dem jedes Jahr an zwei Tagen Grundschulkinder aus dem Eurodistrikt zur 

Unterstützung von Einrichtungen, die mit behinderten Kindern arbeiten, solidarisch laufen. Für jeden 

erlaufenen Kilometer spenden die Städte des Eurodistrikts 20 Cent. Unterstützt wird die Veranstaltung 

zudem von der Caisse d’Épargne d’Alsace, der Sparkasse Hanauerland Kehl, MEIKO Maschinenbau 

GmbH KG und Sapam. 

Am Montag, den 15. Mai standen die Grundschulen und Kindertagesstätten im Mittelpunkt der Aktivitäten. 

Sie liefen in Ihren Schulen oder wie in Kehl und Straßburg gemeinsam in naheliegenden Parks. Dieses 

Jahr haben 10 Schulen die Gelegenheit auch für deutsch-französische Begegnungen genutzt. Sie haben 

den Rhein überquert und gemeinsam den Tag mit ihrer Partnerschule verbracht. Da waren zum  Beispiel 

32 deutsche Schüler der Grundschule Weier aus Offenburg, die sich auf dem Sportplatz von Fegersheim 

mit 46 französischen Schülern der dortigen École primaire getroffen haben. Die Fahrt- und 

Verpflegungskosten werden komplett über den Eurodistrikt-Schulfonds finanziert. 

Am Dienstag, den 16. Mai ging es für die Fünftklässler in den Garten der Zwei Ufer in Straßburg/Kehl. 

Die Schüler liefen eine zwei Kilometer lange Strecke, die sich über die Fußgängerbrücke und beiderseits 

des Rheins erstreckte. Über den Lauf hinaus wurden rund 20 spielerisch-sportliche Workshops wie zum 

Beispiel zur Sensibilisierung für Behinderungen oder der deutsch-französischen Freundschaft organisiert. 

Sport- und Kulturvereine haben so zum Beispiel Rugby, Handball, Taekwondo, Turnen und einen 

Ernährungs-Staffellauf vorgeschlagen, aber auch Karambolage-Quizfragen zu  Europa und den 

Grundrechten der Kinder und ein Sinnesspiel, bei dem Gegenstände mit verbundenen Augen erraten 

werden angeboten.  

Diesmal waren rund 22.500 Schülerinnen und Schüler für den 15. und 16. Mai angemeldet und 4.300 

französische und deutsche Fünftklässler liefen gemeinsam im Garten der Zwei Ufer.  

„Die diesjährige Veranstaltung war noch erfolgreicher als die letzte, und ich bin besonders glücklich, dass 

einige Klassen die neue Tram zwischen Kehl und Straßburg genutzt haben, um in den Garten der Zwei 

Ufer zu kommen. Das ist großartig! Es zeigt, dass derartige grenzüberschreitende Aktionen auf großes 

Interesse bei der Jugend stoßen, die für die Zukunft Europas steht und für die die Politik die 

Verantwortung trägt, Europa positiv weiter zu entwickeln“,  so Frank Scherer, Präsident des Eurodistrikts. 

  



 

Der KM Solidarité in Zahlen : 

- 22.500 Kinder von 115 Schulen haben am Lauf teilgenommen, entweder am 15. Mai in ihrer 
Schule oder am 16. Mai im Garten der Zwei Ufer. 

- Die 2 km lange Laufstrecke verlief über die Fußgängerbrücke und auf beiden Seiten des Rheins. 
Behinderte Kinder konnten mit einer ihren Fähigkeiten angepassten Strecke am Lauf teilnehmen.   

- Für die Teilnahme am Lauf bekam jedes Schulkind eine symbolische KM Solidarité-Münze von 
seinem Lehrer. Die 5 schnellsten Mädchen und die 5 schnellsten Jungen jedes Laufs bekamen 
gleich nach dem Rennen eine Medaille überreicht. 

- Neu dieses Jahr: Klassen mit behinderten Kindern wurden mit einem Eurodistrikt-Pokal geehrt. 
- Neu dieses Jahr: 14 Klassen von Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt haben 

dieses Jahr jeweils einen Pokal für Ihre Leistung erhalten. 
 

Wohin gehen die Spenden?  
Dieses Jahr sollen sie dem Dinglinger Haus und dem Verein Nouvel Envol zu Gute kommen. 

 Das Dinglinger Haus in Lahr ist ein Kinder- und Jugendhilfezentrum mit Sprachheilzentrum, 
das ca. 200 Kinder und Jugendliche in ihrer sozial-emotionalen, sprachlichen, schulischen und 
beruflichen Entwicklung in stationärer und teilstationärer Form begleitet. Kinder mit Behinderung 
werden hier in allen Lebensbereichen gefördert, um ihren Platz in der Gesellschaft zu finden. 
www.dinglingerhaus.de 

 Der Verein Nouvel Envol in Illkirch erschließt mit seinen Aktivitäten Kindern mit Behinderung 
den Zugang zu Freizeit, Sport und Kultur. Die Kinder freuen sich sehr darüber, Schwimmen, 
Radfahren und Reiten zu lernen. Mit der Spende möchte der Verein weitere Kinder begleiten, 
die stärker auf Hilfe angewiesen sind und für die die Aktivitäten wenig zugänglich sind. 
www.nouvelenvol.fr 

 

Programm des 16. Mai: 

 9:15 Uhr : Treffpunkt beim Eingang auf der französischen Seite vom Garten der Zwei Ufer 

o Herr Frank Scherer, Präsident Eurodistrikt und Landrat Ortenaukreis 

o Frau Anika Klaffke, Generalsekretärin Eurodistrikt 

o Die begünstigten Einrichtungen: Herr Klink, Dinglinger Haus und Frau Trusch, 

Association Nouvel Envol 

o Frau  Marianne Therre-Mano, Konsulin beim deutschen Generalkonsulat in Straßburg 

o Frau Brigitte Lentz-Kiehl, Ratsmitglied Eurodistrikt, Conseillère eurométropolitaine und 

Gemeinderätin in Ostwald  

 9:30 Uhr : Startschuss zur Eröffnung des ersten Laufs in Anwesenheit der deutsch-

französischen Fahrradstreife 

 9:40 Uhr : Besichtigung der Urne wo die Schüler nach dem Lauf die gesammelten 

Solidaritätsmünzen abgeben 

 9:50 Uhr : 1. Medaillenübergabe an die 10 schnellsten Schüler-/innen auf der Bühne 

 10:10 Uhr : Besichtigung Workshops 

 10:10 Uhr : 3. Lauf & Medaillenübergabe 

o Frau Brigitte Lentz-Kiehl, Ratsmitglied Eurodistrikt, Conseillère eurométropolitaine und 

Gemeinderätin in Ostwald  

 11 :10 Uhr : 6. Lauf & Medaillenübergabe  
o Frau Françoise Buffet, Stellvertretende Bürgermeisterin Straßburg und Stellvertreterin 

des Präsidenten der Eurométropole Straßburg. 
 

Kontakt : 
Marc Gruber 
Responsable évènements et communication 
Referent Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel : +49 (0)7851-899 75 15  
Mail : marc.gruber@eurodistrict.eu   

http://www.dinglingerhaus.de/
http://www.nouvelenvol.fr/
mailto:marc.gruber@eurodistrict.eu
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KM Solidarité 2017 : cette année encore les écoliers de 
l’Eurodistrict sont solidaires ! 

Pour la 26e édition du KM Solidarité, les enfants d’Achern, Kehl, Lahr, Oberkirch et Offenbourg, 
côté allemand, et Fegersheim, Illkirch-Graffenstaden, Ostwald, Schiltigheim et Strasbourg, côté 
français, courent pour la bonne cause.  

Depuis 25 ans (d’abord du côté français puis également du côté allemand), des élèves de l’Eurodistrict 
participent à une course solidaire au bénéfice d’institutions du territoire travaillant avec des enfants 
touchés par un handicap ou en situation de santé difficile. Une cagnotte est constituée par les dons des 
villes des écoles participantes à raison de 20 centimes par kilomètre parcouru.  Des sponsors apportent 
leur soutien aux jeunes comme la Caisse d’Epargne Alsace en tandem avec la Sparkasse Hanauerland 
Kehl et MEIKO Maschinenbau qui provisionnent la cagnotte ou encore la SAPAM qui offre les fruits pour 
l’encas des coureurs. 

Le lundi 15 mai ce sont les écoles maternelles et primaires qui ont été au centre des activités en courant 
dans leurs écoles ou dans certaines villes, comme à Kehl et à Strasbourg, dans des parcs et jardins. Une 
dizaine d’écoles ont organisé des rencontres franco-allemandes en organisant un échange avec une 
école partenaire. Elles ont enjambé le Rhin et passé la journée ensemble. Par exemple 32 écoliers 
allemands de la Grundschule Weier à Offenbourg ont rencontré 46 écoliers français de l’école primaire 
sur  le terrain de sport de Fegersheim. Les frais de déplacement et de ravitaillement ont été pris en charge 
par le fonds scolaire de l’Eurodistrict. 

Le mardi 16 mai, ce sont les CM2 qui sont venus au Jardin des Deux Rives à Strasbourg/Kehl. Les élèves 
ont parcouru une distance de 2 km en traversant la passerelle et en longeant les deux rives du Rhin. En 
plus de la course, les jeunes ont pu participer à une vingtaine d’ateliers sportifs et ludiques portant sur la 
sensibilisation au handicap ou sur l’amitié franco-allemande. Les associations sportives et culturelles qui 
ont ainsi proposé des animations telles que rugby, handball, taekwando, gymnastique, nutrition, quizz 
« karambolage » franco-allemand et droits des enfants, de même qu’un jeu sur la reconnaissance d’objets 
les yeux bandés. 

Cette année ce sont 22.500 enfants de ces villes qui ont participé à l’action sur les deux jours, dont 4.300 
CM2 français et allemands qui ont couru au Jardin des Deux Rives.  

«Cette édition a remporté encore plus de succès que la précédente et j’en suis d’autant plus heureux que 
certaines classes ont emprunté le nouveau tram entre Kehl et Strasbourg pour se rendre au Jardin des 
Deux-Rives. C’est formidable ! Cela démontre que les actions transfrontalières éveillent l’intérêt de ces 
jeunes qui sont l’avenir de l’Europe. La politique porte la responsabilité de continuer à développer ainsi 
l’Europe de façon positive »,  a déclaré le Président de l’Eurodistrict Frank Scherer.  

  



 

Le KM Solidarité en détails: 

 22.500 enfants venant de 115 écoles ont participé aux courses, soit auprès de leur établissement le 
15 mai soit au Jardin des Deux Rives le 16 mai.  

 Le parcours, d’une distance de 2 km, longe les deux rives du Rhin et emprunte la Passerelle des 
Deux Rives. Les enfants en situation de handicap ont un parcours adapté en fonction de leurs 
capacités motrices.  

 Pour sa course, chaque enfant reçoit une pièce symbolique du KM Solidarité que le professeur 
distribue à ses élèves. Les 5 filles et les 5 garçons les plus rapides de chaque course reçoivent une 
médaille sur scène immédiatement après la course. 

 Nouveau : les classes avec enfants handicapés sont récompensées d’une coupe Eurodistrict () 

 Nouveau : 14 classes d’élèves avec des besoins pédagogiques spéciaux ont reçu cette année une 
coupe pour leur performance.  

 

Qui recevra la cagnotte ? 
 
Cette année, le choix s’est porté sur la maison Dinglinger et l’association Nouvel Envol : 
 

 La maison Dinglinger à Lahr est un centre d’aide pour enfants et adolescents, avec un pôle consacré 
aux troubles du langage, qui soutient les enfants dans tous les domaines de la vie et les aide à trouver 
leur place dans la  société. La maison propose aussi un foyer d’accueil adapté aux enfants sortant 
d’un séjour en psychiatrie. www.dinglingerhaus.de 

 

 L’association Nouvel Envol à Illkirch œuvre pour l’accès aux activités sportives, aux loisirs et à la 
culture des enfants en situation de handicap mental. Les enfants prennent beaucoup de plaisir à 
apprendre à nager, à faire du vélo, à faire du cheval... Avec la cagnotte, l’association souhaite 
accompagner de nouveaux enfants ayant davantage de dépendance et pour qui les activités sont très 
peu accessibles. www.nouvelenvol.fr 

 
 

Le déroulement des courses du 16 mai: 

 9h15 : Rendez-vous à l’entrée du côté français du Jardin des Deux-Rives avec 

o Frank Scherer, Président de l‘Eurodistrict und Landrat de Ortenaukreis 

o Anika Klaffke, Secrétaire générale de l‘Eurodistrict 

o Les structures bénéficiaires: M. Klink, Dinglinger Haus et Mme Trusch, Association Nouvel 

Envol 

o Marianne Therre-Mano, Consule d‘Allemagne à Strasbourg 

o Brigitte Lentz-Kiehl, Membre du Conseil de l’Eurodistrict, Conseillère eurométropolitaine et 

Conseillère municipale à Ostwald  

 9h30 : Départ de la 1ère course en présence de la brigade de police franco-allemande à vélo. 

 9h40 : Visite de l’urne  où les écoliers déposent les pièces récoltées à la fin de la course 

 9h50 : 1ère remise des médailles aux 10 écoliers/écolières les plus rapides sur la tribune 

 10h10 : Tournée des ateliers 

 10h10 : 3ème course et remise des médailles: 

o Brigitte Lentz-Kiehl, Membre du Conseil de l’Eurodistrict, Conseillère eurométropolitaine et 

Conseillère municipale à Ostwald  

 11h10 : 6ème course et remise des médailles: 

o Françoise Buffet, Adjointe au Maire de Strasbourg, représentante du Président de 
l’Eurométropole de Strasbourg 

Contact : 
Marc Gruber 
Responsable évènements et communication 
Referent Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel : +49 (0)7851-899 75 15  
Mail : marc.gruber@eurodistrict.eu  

http://www.dinglingerhaus.de/
http://www.nouvelenvol.fr/
mailto:marc.gruber@eurodistrict.eu

